
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(1. + 3. Sonntag im Monat) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe für Men-

schen mit Behinderungen 
Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Amselstr. 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 
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31. Sonntag im Jahreskreis C  

Allerheiligen 
Am 1. November feiern wir das Hochfest 
Allerheiligen. Die Messfeiern sind um 
09.30 Uhr in St. Konrad 
09.30 Uhr in St. Mariä Himmelfahrt 
09.30 Uhr in St. Pius X. 
11.00 Uhr in St. Johann Baptist 
11.00 Uhr in St. Konrad 
Alle sind herzlich eingeladen! 

Allerseelen 
Am 2. November gedenken wir aller Ver-
storbenen und beten für sie, dass Gott 
ihnen das Erbe des Himmels schenkt. 
Die heiligen Messen sind um 
14.30 Uhr in St. Konrad 
16.00 Uhr in St. Johann Baptist in italieni-

scher Sprache 
18.00 Uhr in St. Mariä Himmelfahrt 

Gottesdienst für Trauernde 
Im Gedenken an die Verstorbenen des 
vergangenen Jahres 
„Ich bin der Weg zum Vater, einen ande-
ren gibt es nicht“. (nach Joh 14,1) 
Wir leben als Christen aus dem Glauben, 
dass der Tod nicht Ende, sondern Beginn 
eines neuen Lebens ist. Eines neuen Le-
bens bei Gott. Jesus ist der Weg dorthin, 
so ist es uns im Johannesevangelium 
überliefert 
Trotz dieses Glaubens erfüllt uns jeder 
Tod mit Trauer und Abschiedsschmerz. 
Nicht deshalb, weil wir uns in unserem 
Glauben unsicher wären, weil wir uns 
nicht freuen würden auf das, was Gott 
uns verheißen hat. Sondern deshalb, weil 
die Zeit, die wir mit unseren lieben Toten 
haben durften, in uns nachklingt und uns 

nicht so schnell loslassen wird. Und das 
nicht nur, weil sie so viele Spuren hinter-
lassen haben. Sie, die diejenigen gekannt 
haben, die uns vorangegangen sind, wis-
sen, was Sie an ihnen hatten und was sie 
Ihnen bedeutet haben. 
Am 6. November, um 15.30 Uhr, laden wir 
zu einem Gottesdienst für Trauernde ein. 
In unserer Kirche St. Konrad (Hatzfelder 
Str. 265) gedenken wir der Verstorbenen 
unseres Pfarrverbandes. Die Namen aller 
im vergangenen Kirchenjahr verstorbenen 
werden verlesen und für jeden wird eine 
Kerze entzündet. Wir möchten als Pfarrfa-
milie zeigen, dass wir weder unsere Ver-
storbenen noch die Trauernden verges-
sen haben. 
Alle, für die ein solches Gedenken wichtig 
ist, sind herzlich eingeladen. Ich meine 
nicht nur die Angehörigen, die im vergan-
genen Jahr hier bei uns einen Menschen 
verloren haben, sondern alle die um einen 
lieben Menschen trauern, egal wann und 
wo man Abschied nehmen musste 

Diakon R. Schmitz 

Mein Wort - zur Marktzeit 
Am Mittwoch, 9. November laden wir wie-
der herzlich ein zur „Bibellesung zur 
Marktzeit“ um 12 Uhr im Berliner Plätz-
chen. Unser Gast ist Herr Manfred Re-
kowski; er war bis 2021 Präses der evan-
gelischen Kirche im Rheinland, davor 
Pfarrer in der Kirchengemeinde Wichlin-
ghausen und Superintendent in Wupper-
tal. Er bringt uns einen Bibeltext mit, und 
sagt uns ein paar Worte dazu.  

Mein Baum 
Jesus nur von der Ferne zu sehen, geht nicht, denn auf dem Baum ist 
keine Begegnung möglich. Deshalb schüttelt Jesus alle Bäume, auf 
denen wir so sitzen oder auf denen wir es uns sogar eingerichtet ha-
ben, damit er uns nahe sein kann. 
Besser aber: ich steige erst gar nicht auf den Baum herauf, wie auch 
immer er aussehen mag.  
Auf welchen Bäumen sitze ich denn? 



Es wird wieder eine interessante halbe Stunde mit Musik zu 
Beginn und zum Schluss. Wir freuen uns über viele Gäste. 

Gottesdienst im Berliner Plätzchen 
Jeweils am ersten Sonntag im Monat wird es einen neuen Got-
tesdienst geben, der besonders für Menschen gedacht ist, die 
schon lange oder noch nie an einem Gottesdienst teilgenom-
men haben. Musik, Bibel, Gebet und Gespräch sind Akzente 
dieses Gottesdienstes. Jeder und jede ist willkommen. 
Der nächste Gottesdienst wird am Sonntag, 06.11. um 12 Uhr 
gefeiert. 
Kommen Sie doch auch und laden Sie andere dazu ein. 

Buß-und Bettag in St. Konrad 
St. Konrad   Am Mittwoch, den 16.11.2022, um 19 Uhr feiern 
wir gemeinsam mit unserer evangelischen Nachbargemeinde 
Schellenbeck-Einern unseren alljährlichen ökumenischen Got-
tesdienst. In diesem Jahr findet er im Haus der Begegnung, 
Stahlsberg 84 statt.  
Wir hoffen, dass wir im Anschluss noch das gemütliche Beisam-
mensein durchführen können. 

Buß- und Bettag in St. Pius X. 
Eigene und fremde Schuld ist so etwas wie „Sondermüll“ und 
muss entsprechend entsorgt werden. Die Müllhalde ist das 
Kreuz unseres Herrn, hier können wir alle Schuld abladen. Lu-
kas schreibt in seinem Evangelium, dass Jesus den Vater im 
Himmel nicht um Rache, sondern um Vergebung für seine Pei-
niger bittet: „Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie 
tun!“ Vergebung ist Gnade, ist ein Geschenk, ein Weg, um den 
Frieden zu leben.  
Herzlich laden wir am Buß- und Bettag (16.11.), um 19 Uhr, zu 
einem ökumenischen Gottesdienst in die Kirche St. Pius ein. Im 
Anschluss, treffen wir uns, wie es schon lange Tradition ist, zu 
einem gemütlichen Beisammensein in den Pfarrsaal.  
Wir freuen uns auf Sie!  

Blasorchester Oberbarmen 1921 e.V. 
Der Anstoß zur Gründung einer Musikkapelle war ein Jubiläum. 
Gefeiert wurde das 25jährige Bestehen des Katholischen Jüng-
lingsvereins in Düsseldorf. Eine ganze Schar Oberbarmer Jüng-
linge nahm an dieser Feier teil. 
Als zur Eröffnung die Musikkapelle Montania aus Barmen und 
die Jünglingskapelle aus Unterbarmen aufzogen, verspürten 
viele Oberbarmer Jungs den Wunsch, eine eigene Kapelle zu 
gründen. Die anfängliche Begeisterung hatte Bestand. 
Viele Schwierigkeiten, die am Anfang auftraten, wurden mit 
Elan gemeistert. Eine große Stütze in dieser Zeit war Kaplan 
Thöne. Die Oberbarmer Jungs fanden in ihm den Mann, der 
ihnen die nötige Sicherheit verlieh. Durch Haussammlungen, 
Geldspenden und Stiftungen von Instrumenten, war nach einem 
1/4 Jahr der Anfang gemacht. Im September 1921 konnte mit 
den Proben begonnen werden. Es war ein voller Erfolg! … le-
sen Sie weiter: https://blasorchester-oberbarmen.de/geschichte 
Wegen der Pandemie im Jahr 2021 konnte das Orchester das 
100 jährige Jubiläum nicht feiern; in diesem Jahr wird es nach-
geholt: Am 23.09. gab es bereits ein großes, wunderbares Jubi-
läumskonzert; am 19.11. lädt das Oberbarmer Blasorchester 
zur Stiftungsmesse um 18 Uhr in die Kirche St. Johann Baptist 
ein. Nach der heiligen Messe wird das Orchester noch einige 
Musikstücke präsentieren. 
Alle sind sehr herzlich eingeladen. Kommen Sie, feiern Sie mit 

und freuen sich mit den Musikern und Musikerinnen über ihren 
100 und 1 Geburtstag. 

Anmeldetermine Erzbischöfliche St. Anna 
Schule 
Am Samstag, dem 19. November 2022 bietet die St. Anna 
Schule einen umfassenden Informationstag für Viertklässler und 
deren Eltern an. Beginnend jeweils um 9 Uhr, 11 Uhr und 13 
Uhr wird in drei Schichten ein umfassendes, zielgruppenorien-
tiertes, jeweils zweistündiges Informationsprogramm für Kinder 
und Eltern durchgeführt. 
Die Anmeldungen werden vom 20. bis 25. Januar 2023 durch-
geführt. 

Offenlegung der Jahresabschlüsse 
der Kindertageseinrichtungen des Kirchengemeindever-
bandes Barmen-Nordost  
Die Jahresabschlüsse der Wirtschaftsjahre 2017 bis 2020 der 
Kindertageseinrichtungen des Kirchengemeindeverbandes Bar-
men-Nordost liegen gemäß § 17 Absatz 3 Satz 4 der Ausfüh-
rungsbestimmungen für die Vermögensverwaltung in den Kir-
chengemeinden, Kirchengemeindeverbänden und Gemeinde-
verbänden der Erzdiözese Köln (AusfbestGA-
Vermögensverwaltung) zur Einsicht in der Zeit vom 31. Oktober 
2022 bis zum 11. November 2022 zu den Öffnungszeiten des 
Pastoralbüros, Normannenstr. 73 aus. Interessenden und Inte-
ressentinnen sprechen bitte telefonisch (660433) einen Termin 
zur Einsichtnahme aus. 
des Verbandes der Katholischen Kirchengemeinden Wup-
pertal  
Die Jahresabschlüsse der Jahre 2009 bis 2021 des Verbandes 
der Katholischen Kirchengemeinden Wuppertal liegen gem. § 
17 der Ausführungsbestimmungen für die Vermögensverwal-
tung in der Zeit vom 31. Oktober bis zum 14. November 2022 
im Katholischen Stadthaus, 5. Etage, Laurentiusstraße 7 in 
42103 Wuppertal zur Einsichtnahme aus. Bitte nur nach vorhe-
riger Anmeldung unter info@stadtdekanat-wuppertal.de oder 
telefonisch unter 0202-303020. 

Wir suchen wieder ...  
Es werden wieder Austräger und Austrägerinnen gesucht. Fol-
gende Bezirke sind offen:  
St. Pius X. Humboldstr. / Sanderstr. 69 Pfarrbriefe 
 Clausenstr./Schwesterstr. 11 Pfarrbriefe 
 Heusnerstr. 58 Pfarrbriefe 
 Sanderstr.  17 Pfarrbriefe 
St. Marien Gernotstr. 59 Pfarrbriefe 
Wenn Sie einige Pfarrbriefe austeilen können, melden Sie sich 
bitte in der Sakristei oder im Pastoralbüro unter Telefon 
660433. Vielen Dank. 

31. Sonntag im Jahreskreis 
Alle Texte der Heiligen Schrift und der Gebete finden Sie: 
https://www.erzabtei-beuron.de/schott/schott_anz/index.html 

file:///C:/Users/anke.polleros/Downloads/qrcode_www.erzabtei-beuron.de.png

